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Das Verwaltungspraktikum - kurze Übersicht: 

Das Verwaltungshandeln ist eine Dimension der Sozialen Arbeit, die immer parallel zum methodischen Handeln 

erforderlich ist. Deshalb gibt es lediglich eine strukturelle und keine inhaltliche Trennung zwischen dem methodischen 

Handeln und dem Verwaltungshandeln. Es sollte auch keine graduellen Unterschiede geben, da das eine ohne das 

andere an Wirksamkeit verliert.  

In ihrem Verwaltungspraktikum liegt der Fokus für die Lernerfahrung auf der Ebene des administrativen Handelns. Das 

soll sich im Ausbildungsplan und im Praktikumsbericht deutlich niederschlagen.  

Das Schema soll die Abläufe noch einmal transparent und gegliedert darstellen:  

Soziale Arbeit mit 

Klienten oder Zielgruppen 

Sozialplanung: 

- Bedarfsermittlung 

- Wirksamkeit der Angebote  

(Effektivität) 

- Beteiligung an sozialräumlichen 

Konzepten (Stadtteilrunde) 

- Beteiligung an kommunaler 

Planung (z.B. Jugendhilfeplan) 

klientenbezogene Verwaltung: 

- Einrichtung mit stark 

ausgeprägter klientenbez. 

Verwaltung: 

z.B. ASD, Abt. Wohnhilfen, 

soz. psychiatrischer Dienst, 

Krankenhaussozialdienst 

- Elemente klientenbezogener 

Verwaltung: z.B. 

KLientenakten, 

Genehmigungsverfahren 

(HZE, HLU, Kuren) 

- Leistungsdokumentation 

- Wirksamkeit von Gesetzen 

und Bestimmungen 

- Daten für Sozialplanung 

- EDV Einsatz 
fachspezifische Verwaltung: 

- Konzeptentwicklung 

- Entwicklung von Fachstandards/ 

Qualitätssicherung 

- Fachgremien 

- Produktdefinition 

- Weiterbildung 

- Daten für die Sozialplanung 

trägerbezogene Verwaltung: 

- Trägerstruktur/ 

Vereinskultur 

- Betriebswirtschaft 

- Finanzen (Fördermittel, 

Pflegekosteneinsätze) 

- Gremien 

- Öffentlichkeitsarbeit 

- Leistungsstatistik/ 

Jahresbericht 

- Daten für Sozialplanung 

- EDV Einsatz 


